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Pressemitteilung 
 

Bundesdelegiertentag 2008der Gewerkschaft der Sozialverwaltung (GdV) 

  

Der 25. Bundesdelegiertentag der GdV findet vom Montag, 2. bis Mittwoch, 4. Juni 

2008 im Dorint Hotel  Dresden statt und steht unter dem Motto:  

  

„Sozialverwaltung – der Mensch im Mittelpunkt“. 

 

Zur Öffentlichen Veranstaltung anlässlich des Delegiertentages werden am 3. Juni 

2008 um  14:00 Uhr im Großen Saal des Dorint Hotels zahlreiche Gäste aus Politik und 

Verwaltung erwartet.  

 

Unter anderem sprechen: Kajo Wasserhövel (Staatssekretär im Bundesministerium für 

Arbeit und Soziales), Adolf Bauer (Präsident des Sozialverbandes Deutschland e.V. - 

SoVD -), Walter Hirrlinger, Minister a. D., (Präsident des Sozialverbandes  - VdK 

Deutschland e.V.  - )und Peter Heesen, (Bundesvorsitzer des Deutschen 

Beamtenbundes – dbb - ).  

 

 



Ein bestimmendes Thema des Delegiertentages sind die aus Sicht der GdV nicht 

stimmigen Reformansätze einiger Bundesländer zum Verwaltungsvollzug der 

Leistungen für Familien und Soziales. Diese Aufgabenstellung vom Land auf 

kommunale Träger zu übertragen ist ein falscher Schritt. Die  bewährte Bündelung 

des gesamten Leistungsspektrums in wenigen Kompetenzzentren mit entsprechend 

vorhandenem Sachverstand bleibt ebenso auf der Strecke wie die durch 

unabhängige Wirtschaftsprüfer bestätigten Synergieeffekte. Der neue Vollzug  wird 

auch für den Steuerzahler teuerer. Bedauerlicherweise hat sich auch der Freistaat 

Sachsen diesem negativen Trend angeschlossen.  

Im Vorfeld der öffentlichen Veranstaltung sind am Vormittag ab 09:00 Uhr zwei 

Referate mit anschließender Diskussion vorgesehen. Norbert Quitter, stellv. 

Bundesvorsitzender der Gewerkschaft der Lokführer (GDL) wendet sich den 

Zukunftsstrategien der Interessenvertretungen und der Motivierung ihrer Mitglieder zu 

gesellschaftlicher und gewerkschaftlicher Tätigkeit zu. Klaus Dauderstädt, 

Vorsitzender der Gewerkschaft der Sozialversicherung (GdS) und stellv. 

Bundesvorsitzender des dbb behandelt den Themenkreis nationaler und 

europäischer Aspekte der Sozialpolitik.  

Die Gewerkschaft der Sozialverwaltung (vormals Versorgungsverwaltung) im 

Deutschen Beamtenbund ist der Zusammenschluss von Beamten, Tarifbeschäftigten 

und Auszubildenden der Ländersozialverwaltungen zu einer Spitzenvereinigung in der 

Bundesrepublik Deutschland. Die GdV bezweckt die Vertretung und Förderung der 

berufspolitischen-, rechtlichen und fachlichen Belange der Mitglieder. Im Rahmen 

dieser Belange vertritt sie die Interessen ihrer Mitglieder bei allen Maßnahmen, die 

den Verwaltungsablauf für die Fachbereiche Elterngeld, Soziales 

Entschädigungsrecht (Kriegsopferversorgung- und Fürsorge), Feststellungsverfahren 

für Menschen mit Behinderungen (SGB IX) und Heimaufsicht sowie weiterer 

Leistungen (z.B. aus dem Europäischen Sozialfonds) berühren.   

Die Delegiertentage finden alle 4 Jahre zur Wahl der gesamten 

Bundesvorstandschaft statt und legen Richtlinien und Stratiegien für die kommenden 

Jahre fest. 

v.i.S.d.P. 

Thomas Heil 

Stv. Bundesvorsitzender der GdV 


